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Saale Zeihung

Deutſchlands auswärtige Politik
im Jahre 1907

Das Jahr 1907 bedeutet keinen Markſtein in der
Geſchichte der deutſchen Handelspolitik wie das
vorhergehende in das der Tag fiel an dem die Handels
verträge mit den bedeutendſten Tarifvertragsſtaaten in der
alten Faſſung abliefen und in der durch die Zuſatzverträge
veränderten Form von neuem in Kraft traten Unterſtützt
durch die Hochkonjunktur die die deutſche Jnduſtrie
bei der durch die ungünſtigen Diskontverhältniſſe ver
urſachten geringeren Aufnahmefähigkeit des heimiſchen
Marktes immer mehr auf den Weg des Exportes drängte iſt
die Ausfuhr wiederum erheblich geſtiegen auch der
Wert der Einfuhr hat ſich allerdings erhöht Die durch
die neuen Handelsverträge in Deutſchland und anderwärts
in die Höhe geſchraubten Zölle haben gegenüber dieſen
anormalen wirtſchaftlichen Verhältniſſen im abgelaufenen
Jahre eine einſchneidende Wirkung nicht entfalten können
wenigſtens wird ihr prohibitiver Einfluß der in den letzten
Monaten in denen die Konjunktur bereits einen abſteigen
den Weg einſchlug wohl ſchon vorhanden war in den dem
nächſt zu veröffentlichenden ſtatiſtiſchen Angaben über die
Geſtaltung von Deutſchlands Ein und Ausfuhr im Jahre
1907 kaum zum Ausdruck kommen Dieſe Entwickelung hat
ſich aber ohne unmittelbaren Einfluß der Reichsregierung
vollzogen was ſie für die Kräftigung des deutſchen Außen
handels im abgelaufenen Jahre getan hat iſt nicht viel
geweſen

Eine Erſetzung der Handelsproviſorien mit England
und den Vereinigten Staaten den beiden Ländern
die in der deutſchen Geſamthandelsſtatiſtik an der Spitze
ſtehen durch Handelsverträge iſt n ich t gelungen die dem
Bundesrat erteilte und im Jahre 1907 abgelaufene Ermäch
tigung England und ſeinen Kolonien die Meiſtbegünſtigung
zu gewähren iſt bis zum 31 Dezember 1909 verlängert wor
den und den Vereinigten Staaten iſt gegen Herabſetzung des
Schaumweinzolles und Gewährung einiger Erleichterungen
bei der Zollabfertigung proviſoriſch eine beſchränkte Meiſt
begünſtigung in Deutſchland eingeräumt worden die man
gels einer vor dem 1 Januar d J erfolgten Kündigung
nunmehr mindeſtens bis zum 30 Juni 1909 in Kraft bleibt
Mit Kanada dagegen find wir auf dem alten Fleck
Deutſchland bringt auf die kanadiſche Einfuhr den auto
nomen Tarif zur Anwendung und Kanada belegt deutſche
Waren mit einem 33 prozentigen Zuſchlage gegenüber dem
Generaltarife Auf die zahlreichen Anregungen einer Re
form der deutſch kanadiſchen Handelsbeziehungen näher zu
treten die um ſo dringlicher iſt als Frankreich jetzt einen
recht günſtigen Handelsvertrag mit Kanada abgeſchloſſen

e euilleton

Moderne Jnduſtrie in China
Von Theodor Rulemann

Nachdruck verboten

Vuon den roten Teufeln wie die Chineſen alle Euro
päer nennen ſcheint jetzt das Jahrtauſende am Altherge
brachten hängende Volk des Drachenreiches doch endlich
etwas lernen zu wollen Wir Europäer aber wollen auf
unſere hohe Kultur nicht allzu ſtolz ſein denn vieles ſehr
vieles von unſern weſtlichen Kultureigenſchaften hat das
Volk Oſtaſiens ſchon vor uns jahrtauſendelang beſeſſen

China hat in ſeiner Art eine hochenwickelte Ziviliſation
die uralt iſt aber eben von der Art der übrigen Kultur
völker bisher recht ſehr abwich China iſt ſogar das einzige
Volk das ſeine Kultur aus ſich ſelbſt heraus erzeugt hat
Wir Europäer Germanen Romanen Slaven uſw wir
haben das Beſte unſerer Kultur von den alten Völkern ent
nommen die vor uns in Südeuropa ja in Weſtaſien und
Nordafrika ihre Wohnſtätten hatten Bei China läßt ſich
nirgends eine alte Kulturbeziehung feſtſtellen wohl aber
haben ſie ihre Kultur den Koreanern und Japanern mitge
teilt Allerdings übertrafen dabei die Schüler bald die
Meiſter Jetzt wird China wieder von ſeinen japaniſchen
Schülern lernen und zwar das Anſchmiegen an europäiſche
Jnduſtrie an europäiſches Gewerbe

Die oſtaſiatiſche Jnduſtrie war bis vor ganz kurzer Zeit
reine Hausinduſtrie gewerbliche Einrichtungen im großen
die wir Manufakturen und Fabriken nennen kannte man
dort nicht Jn Millionen von Orten war ja iſt heute
noch der Bauer ſein eigener Handwerker indem er über
Winter die im Sommer gewonnenen Rohſtoffe verarbeitet
Selbſt die chineſiſche Bergwerksinduſtrie arbeitete mit den
einfachſten Mitteln Die Gewinnung war freilich nicht
ſchwierig die jährliche Ausbeute an Erzen und Kohlen ſteht
aber in abſolut keinem Verhältnis zu dem tatſächlichen Reich
um des Landes an Kohlen Eiſen Blei Kupfer Zinn uſw
Wenn die europäiſchen Kohlenbergwerke einmal erſchöpft
ſein werden es kann ſich dies höchſtens noch etwa 200
Jahre verzögern dann wird man erſt in rationeller

Halle a Dienstag den 7 Januar
hat hüllt ſich die Regierung immer noch in rätſelhaftes
Stillſchweigen

Von einem Handelsvertrage mit Spanien iſt es ganz
ſtill geworden Das am 27 Juni 1905 von Deutſchland
gekündigte Handelsabkommen zwiſchen beiden Ländern war
im Juni 1906 bis 31 Dezember 1906 und am 27 Dezember
1906 bis zum 30 Juni 1907 verlängert worden Am 17 Juni
vorigen Jahres erfolgte die Verkündigung daß das Ab
kommen durch Notenwechſel bis auf weiteres verlängert
worden ſei Deutſchland nahm alſo ſeine Kündigung zurück
und hat ſeine Verſuche mit Spanien zu einem den beider
ſeitigen Jntereſſen gerecht werdenden Tarifvertrage zu kom
men im verfloſſenen Jahre nicht wieder aufgenommen
Gegen die Erhöhung der türkiſchen Wertzölle von
8 auf 11 Proz die 1907 nach endloſen Verhandlungen
zwiſchen der Pforte und den Mächten zur Durchführung kam
hat die deutſche Regierung keinen Widerſpruch erhoben
obwohl der Verſuch der Vermehrung der türkiſchen Staats
einkünfte durch eine Eindämmung der Beamtenkorruption
mehr Ausſicht auf Erfolg geboten hätte als ein Betreten
dieſes Weges

Während die im Frühjahr v J in London abgehaltene
Reichskonferenz den Zollpolitikerw der engliſchen Ko
lonien Klarheit darüber verſchaffen mußte daß auf eine
Einführung Chamberlainſcher Jdeen im Mutterlande in
abſehbarer Zeit nicht zu rechwen ſei hat keine derſelben
die den Provenienzen Englands eine Vorzugsbehandlung
zuteil werden laſſen eine Aenderung in ihrer Politik vor
genommen im auſtraliſchen Bunde iſt die Differenzierung
endgültig eingeführt in Neuſeeland neugeregelt worden aus
dem ſüdafrikaniſchen Zollverein iſt dagegen Transvaal aus
geſchieden weil es die Vorzugsbehandlung Englands nicht
weiter mitmachen will und in Kanada verringert ſich das
Jntereſſe am Chamberlainismus langſam Deutſchland
nahm demgegenüber noch eine abwartende Stellung ein

Auch einige Fortſchritte ſind für das abgelcufene Jahr
zu verzeichnen ſelbſt wenn man von dem Abſchluß eines
Handelsvertrages mit Montenegro wegen ſeiner
wenigſtens vorläufig vorhandenen praktiſchen Bedeutungs
loſigkeit abſieht Die Haager Konferenz hat das
internationale Oberpriſengericht geſchaffen
und damit ein wenig zur Sicherung des Handelsverkehrs in
Kriegszeiten beigetragen Mit Dänemark haben Ver
handlungen wegen Abſchluß eines Tarifvertrages ſtattgefun
den die bei unſeren Agrariern lebhafte Befürchtungen wegen
der Möglichkeit einer Abſchwächung der land wirtſchaftlichen
Schutzzölle und der veterinärpolizeilichen Maßnahmen er
weckten Ob es zu einer Wiederanknüpfung der mit Rückſicht
auf den neuen däniſchen Zolltarif inzwiſchen abgebrochenen
Verhandlungen kommen wird hängt von der endgültigen
Stellungnahme des däniſchen Parlaments zum Tarife ab

Weiſe an die Ausbeutung der oſtaſiatiſchen Kohlenlager
ernſtlich herantreten

Die jetzigen Machthaber Chinas die vom Geiſte Euro
pas wenigſtens etwas erleuchteten Mandarinen und Vize
könige haben in den letzten Jahren zunächſt erkannt daß es
kein beſſeres Mittel gibt um die wirtſchaftliche Lage der
arbeitenden Bevölkerung des himmliſchen Reiches zu
heben als induſtrielle Unternehmungen nach europäiſchen
Muſtern einzuführen Der bedeutende Förderer dieſer
modernen nach zopfigen Begriffen revolutionären
Jdeen iſt der kluge und helle Kopf des Vizekönigs Yan Schi
Kai Er iſt in den letzten Jahren mit Energie beſtrebt ſeine
Meinungen in die Tat umzufſetzen Groß iſt in dem gewal
tigen Reich das Ergebnis ſeiner Anſtrengungen zwar bisher
noch nicht geweſen aber es ſind hoffnungsvolle Anfänge vor
handen deren Entwickelung in Zukunft für China günſtig
für uns aber ungünſtig ſein kann Denn das iſt nicht zu
leugnen bei der außerordentlichen Anſpruchsloſigkeit des
chineſiſchen Arbeiters er arbeitet nach unſerem Gelde für
25 bis 50 Pfennige den Tag iſt die wachſende Jnduſtrie
Chinas unter Umſtänden eine große Gefahr für unſer Ge
werbe bei den billigen Arbeitslöhnen können Verbrauchs
und Luxus Waren billig hergeſtellt werden Wir wollen
hoffen daß die Zeit noch recht fern liegt da chineſiſche Er
zeugniſſe unſeren Markt überſchwemmen

Daß ſich vorläufig erſt die Anfänge im Himmelsreiche
zeigen liegt daran daß die private Tätigkeit in China viel
fach durch die in allen möglichen Formen erfolgende Ein
miſchung der kaiſerlichen Lokal und Provinzialbeamten ge
ſtört und gehindert wird Von den meiſten hohen Manda
rinen wird grundſätzlich dieſer modernen Richtung Wider
ſtand geleiſtet für die Erlaubnis zur Eröffnung neuer
Betriebe werden ganz ungeheure Summen als Extraſteuern
verlangt So ein bezopfter Mandarin denkt Wenn ſchon
weſtliche Tätigkeit in meinem Kreiſe getrieben werden

ſoll dann nur unter Bereicherung meiner Taſche
Trotz alledem iſt in den letzten Jahren in Tientſin und

anderen Orten europäiſch betriebene Jnduſtrie aufgetaucht
Als beſondere Zweige ſind zu nennen Baumwollweberei
Färberei Gerberei Kunſttiſchlerei Seifenſiederei Maſchi
nenſchloſſerei Zigaretten und Streichholzfabrikation wie
die n von Armee Ausrüſtungsgegenſtänden Da
iſt berſpielsweiſe ein Chih jan Kung ſze ins Leben gerufen

die Hoffnung daß die Beſprechungen nicht vergeblich geweſen
ſind beſteht jedenfalls noch

Jn anderer Richtung namentlich auch im Jntereſſe einer
Erſetzung der veralteten zum Teil noch aus den Zeiten des
Zollvereins herrührenden Verträge mit Holland Nor
wegen uſw durch moderne Tarifverträge mit der An
bahnung von Verhandlungen mit Portugal mit
mittel und ſüd amerikaniſchen Staaten mit denen
wir überhaupt in keinem Vertragsverhältnis ſtehen iſt
die deutſche Regierung im verfloſſenen Jahre nicht tätig
geworden

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Wie bereits gemeldet iſt nicht Dr Gramſch fondern
Herr v Borries zum Regierungspräſidenten in Magde
burg ernannt worden Dr Gramſch erhielt vielmehr die
Stelle des Regierungspräſidenten in Allenſtein Der bis
herige Oberpräſidialrat Dr Gramſch wurde 1883 Referendar im
Bezirk des Kammergerichts zwei Jahre darauf ließ er ſich zur
Regierung in Kaſſel übernehmen und wurde im September 1888
Regierungsaſſeſſor in Königsberg Von dort kam er 1891 zum
Oberpräſidium in Poſen und wurde im folgenden Jahre Verwalter
des Landratsamtes in Braunsberg und 1893 ebenda Landrat
Jm Mai 1900 wurde er zum Oberregierungsrat in Königsberg
und im April 1903 zum Oberpräſidialrat ebenda ernannt

Der zum Geheimen Oberregierungsrat ernannte Geheime
Regierungsrat und vortragende Rat im Kultusminiſterium Dr
Karl Reinhardt iſt im Juli 1849 geboren Er hat Philologie
ſtudiert und im Juli 1874 die Staatsprüfung für das höhere
Lehrfach beſtanden 1876 wurde er angeſtellt und am 1 April
1884 Direktor des Gymnaſiums in Detmold Von dort wurde
er zum 1 April 1886 nach Frankfurt a M berufen wo er an die
Spitze des ſtädtiſchen Goethe Gymnaſiums trat Jm Jahre 1901
wurde er zum Geheimen Regierungsrat ernannt 1904 erhielt er
ſeine Berufung in das Kultusminiſterium

Ein Rede Payers
Jn der Landesverſammlung der württembergiſchen

Volkspartei in Stuttgart ſprach der Abg Payer über die
Blockpolitik für deren Fortſetzung er mit Entſchiedenheit
eintrat Der Börſengeſetzentwurf werde ſeines
Erachtens allem Widerſtande zum Trotz Geſetzeskraft erlan
gen Eine gewiſſe Genugtuung ſei es daß die Reichsregie
rung wenn auch nur platoniſch doch in offiziellſter Form
Erſparniſſe durch Vereinfachung der Armee für
möglich gehalten habe Sollte die Reform des Straf
rechts und der Strafprozeßordnung nicht bis zur
nächſten Tagung des Reichstags im Fluſſe ſein ſo würde
darin Wille oder hochgradige Jmpotenz zu erblicken
ſein An der Fortführung einer geſunden Sozialpoli
tik ſei nicht zu zweifeln Die Beſchränkung der Maje
ſtätsbeleidigungsprozeſſe ſei ſo gut wie be
ſchloſſen nachdem in der Kommiſſion über die weſentlichſten

worden das iſt eine Weberei und Färberei Geſellſchaft
Dieſe arbeitet mit einem Aktienkapital von 100 000 Pfund
Sterling alle Aktien haben chineſiſche Kaufleute übernom
men und der obengenannte kluge Geſchäftsmann Yan Schi
Kai iſt mit 20 000 Pfund beteiligt Um die etwas dummen
ſchwerfälligen chineſiſchen Arbeiter anzulernen hat man
japaniſche Vorarbeiter die wieder ihre Weisheit aus Europa
geholt haben angeſtellt Die Webſtühle lieferte ebenfalls
Japan Es iſt leicht möglich daß gerade dieſer Jnduſtrie
zweig in China aufkommen wird da die Schlitzaugen von
jeher in der Textilinduſtrie ſchon Bedeutendes man denke
an die koſtbaren chineſiſchen Seidenwaren geleiſtet haben
Jn Kanton tſchan und Umgegend werden Seidenſtoffe
auch neuerdings Baumwollſtoffe von ausgezeichneter Quali
tät hergeſtellt

Gerbereien hat man nach europäiſchem Muſter einge
richtet Die chineſiſche Hongkong und Schanghai Bank ve
ſitzt mehrere ſolcher Hſigo pi chang Das verarbeitete Ma

moderne Maſchinen in England und Deutſchland gekauft und
liefert nach dem Urteil Sachverſtändiger recht brauchbare
Ware Ja man ſtaune Jn Tientſin hat im vergangenen
Jahre ſogar eine chineſiſche Jnduſtrieausſtellung ſtattgefun
den bei der Seiden Baumwoll Hanf und Lederwaren in
beſter Güte zu ſehen waren Vielleicht erleben wir es noch
daß die Zopfträger eine moderne Weltausſtellung aufmachen
und tout Europe nach Tientſin oder Tſchifu reiſt wie vor
einigen Jahren nach Chicago und St Louis Alles was in
den letzten Jahren für das chineſiſche Heer an Koffern
Sätteln Gamaſchen Torniſtern Patronentaſchen Koppeln
Trommeln Trompeten Uniformen Mützen Strohhütenuſw gebraucht wurde ift in chineſiſchen Fabrikbetrieben her
geſtellt worden die nach unſerem Muſter eingerichtet waren

Waſchen des Körpers und der Leibeskleidung gilt
bei der Maſſe des chineſiſchen Volkes als ein recht überflüſſi
ger Luxus Seife kannte man ſo gut wie gar nicht Von
den europäiſchen Soldaten die unter Walderſees Führung
das aufſtändiſche Land vor einigen Jahren ſanierten hat
man den Nutzen von Seife Kamm und Bürſte gelernt
Kluge chineſiſche Kaufleute haben daher dem Bedürfnis ent
gegenkommend ſchon mehrere Seifenfabriken eingerichtet
Die Erzeugniſſe dieſer modernen Tſaoi Kung ſze findenſchnell Abſatz und man kann jetzt in den chineſiſchen inge

terial ſind hauptſächlich Rinder und Schafhäute Man hat
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Beſtimmungen eine Einigung erzielt ſei Ueber die reichs
eſetzliche orm des Vereins und Verſammu rgerech s führte er u a aus

Jch muß zwar hier für Württemberg eine Bemer
kung einſchalten So glänzend beſtellt als wir es uns gerne
einreden möchten iſt es mit unſerem württembergiſchen Ver
eins und Verſammlungsrecht leider auch nicht Die Praxis
wird bei uns von Jahr zu Jahr beſſer und gewährt uns in
der Tat ein wirklich freies Vereins und Verſammlungsrecht
Aber dieſe Praxis iſt r keine n Unterlagen
garantiert Jm Gegenteil hat der Verwaltungsgerichtshof
noch im Jahre 1897 wiederum feſtgeſtellt daß es zur Zu
ſtändigkeit der Polizeibehörde gehört in Hand
habung des Oberaufſichtsrechts des Staates nach pflichtge
mäßem Ermeſſen Verſammlungen zu überwachen und auf
ulöſen und es hat mein württembergiſchesin etwas gedämpft daß der Verwaltungsgerichtshof dieſer

Entſcheidung gewiſſermaßen als Siegel noch die patzige Be
merkung beigefügt hat Hierüber beſteht in Theorie und
Praxis kein Zweifel Heiterkeit Nun braucht uns das
zurzeit ja nicht zu genieren Es kann aber auch mal wieder
ein reaktionäres Miniſterium kommen Sehr richtig Es
wird zwar im demokratiſchen Schwaben nicht auf Roſen ge
bettet ſein aber es wird dann doch für uns von größtem
Werte ſein wenn das Ueberwachungs und Auflöſungsrecht
genau umgrenzte Schranken findet wie es der
Entwurf bezweckt Trotzdem haben wir in Württemberg
ein un verhältnismäßig untergeordnetes Jntereſſe an der
Vorlage und wenn wir kleinliche Partikulariſten wären ſo
könnten wir dazu kommen dem Entwurf ein Bein zu ſtellen
Eine ſo ärmliche Politik treiben wir natürlich nicht wir wiſſen auch was wir der Geſamtheit ſchul
dig ſind und bemühen uns ernſtlich um jede Reform welche
den Angehörigen anderer Staaten die Freiheiten verſchaffen
ſoll auf die wir mit Recht ſo ſtolz ſind Aber darauf müſſen
und wollen wir allerdings achten daß die anderen zu uns
heraufgehoben nicht wir zu ihnen hinabgezogen werden
Nach meiner Kenntnis der Verhältniſſe wird das auch er
reicht werden Der Entwurf ſelbſt läßt in einzelnen Beſtim
mungen durchblicken daß die Einzelſtaaten ermäch
tigt ſein ſollen weitergehende Freiheitenzu gewähren und ihre Länder vor Rückſchritt zu be
wahren Das bleibt aber immer noch ein Notbehelf Kom
miſſionsmitglieder aus der Fraktionsgemeinſchaft haben uns
über eine Reihe von Anträgen an die Kommiſſion unter
richtet mit denen auch Sie zufrieden ſein werden Jch für
meine Perſon habe die Hoffnung daß es möglich ſein wird
ein Geſetz zuſtande zu bringen das ohne nennenswerte Opfer
unſere verſchiedenen Freiheiten ſichert und im weſentlichen
als die Erfüllung eines Wunſches gelten kann
für den der Liberalismus ſeit einem Jahrhundert
kämpft Bravo Freilich ein Hindernis iſt noch zu be
ſeitigen Der übel berufene S 7 des Entwurfes wel
cher den Gebrauch einer anderen Sprache als der deutſchen
in Verſammlungen von der landesvolizeilichen Genehmi
gung abhängig machen will Als Württemberger berührt
uns das wenig Die preußiſche Regierung macht bedauer
licherweiſe damit den Verſuch den Reichstag in eine
Zwangslage zu verſetzen und ſich ſo eine ſchwere Waffe für
den unſeligen Polenfeldzug zu verſchaffen Die Motive
laſſen durchblicken daß es eine nationale Pflicht ſei dieſe
Beſtimmung anzunehmen Wir teilen dieſe Meinung nicht
Wir halten dieſe ganze preußiſche Polenpolitik für verfehlt
Wir lehnen es ab ſie zu unterſtützen und wir können wollen
wir nicht unſeren Grundſätzen untreu werden den Polen
den Gebrauch ihrer Mutterſprache nicht verbieten nicht
Millionen von Wählern für die Ausübung des Verſamm
lungsrechts auf die Willkür der Polizei anweiſen Beifall
Mir iſt es leid daß die Nationalliberalen die doch ſonſt
den Liberalismus entſchiedener betonten wie es ſcheint ſo
leichten Herzens mit dieſer Rechtsverkümmerung ſich ab
finden wollen Jch kann aber nicht glauben daß ſie Geſetz
wird Man wird die nötigen Vorſchriften geben um der
Polizei die Ausübung des Ueberwachungsrechts das man
ihr ja im Prinzip einräumen wird auch in fremdſprach
lichen Verſammlungen zu ſichern Jm übrigen wird ſich für
den Pargaraphen der ein politiſches Kampfmittel ſein ſoll
keine Mehrheit finden

Payer ſprach dann noch über die Reichsfinanz
reform und forderte eine Rückſichtnahme der verbündeten
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borenenhäuſern wirklich und wahrhaftig ſchon Frauen und

Männer mit Seife hantieren ſehen Nach dem Urteil des
großen Juſtus von Liebig iſt bekanntlich der Verbrauch von
Seife ein Kulturmeſſer eines Landes Auch in den Seifen
fabriken ſind die Maſchinen und Vorarbeiter fapaniſch Ja
noch mehr man ſtellt ſogar in einigen dieſer Tſaoi Kung ſze
auch Kerzen her Es ſoll freilich noch recht häufig vorkom
men daß die Mandſchureibewohner die Kerzen nur kaufen

Um ſie zu verſpeiſen Wünſchen wir ihnen guten Appetit
Einen wunderbaren Appetit zeigen die Zopfträger auch

in punkto Tabak Mehrere nach deutſchem und türkiſchem
Muſter gegründete Zigarrenfabriken bringen bereits ihre
Erzeugniſſe auf den chineſiſchen Handelsmarkt Kein Euro
päer könnte das in den heimiſchen oſtaſiatiſchen Gefilden ge
wachſene Kraut genießen unter den Chineſen ſoll es aber
recht guten Abſatz finden Das Laſter des Rauchens lernen
ie Untertanen des Himmelsſohnes alſo von uns Europäern

wie wir es von den Wilden Amerikas übernommen hoben
Zehn Zigaretten koſten zwei bis zweieinhalb Cents Was
muß das für ein Kraut ſein Die Anregung zum heimiſchen
Tabakbau gab die chineſiſche Landſchaftsſchule zu Paoting ſe
An dieſer aber wirken Lehrer die einſt ihre Ausbildung auf
deutſchen Landwirtſchaftsſchulen genoſſen haben

Groß war früher die keramiſche Jnduſtrie Chinas lange
bevor wir in Europa Porzellan beſaßen kannten es die
Chinſen und lieferten wahrhaft kunſtvollendete Sachen
Dieſe blühende Jnduſtrie verfiel aber und jetzt erſt fängt
man wieder an Tonwaren Glas und Porzellanfabriken
nach europäiſchem Muſter einzurichten Für die Glasfabriken
hat man vielfach deutſche Fachleute herüberkommen laſſen
Dieſe Jnduſtrie hat eine große Zukunft kennt man doch im
Reiche der Mitte bisher keine Fenſterſcheiben und Trink

läſer Zu bedauern iſt es daß viele der alten Farbenkom
inationen und Glaſuren welche man an den uralten chine

ſiſchen Vaſen Kannen Taſſen Schalen Tellern uſw bewun
rt dem Gedächtnis der heutigen Generationen verloren

z ſind Auch die Verfertigung des berühmten dünnen
urchſichtigen Spitzenporzellans iſt den heutigen Chineſen

undekannt Sollten dieſe Kunſtfertigkeiten ihrer Urväter
den Chinſen wieder leicht fallen ſo iſt beſtimmt zu erwarten
daß ein großer Export nach Europa eintritt

Weiter ſind von modern eingerichteten Jnduſtrien Neu
chinas zu nennen Teppichwebereien Ziegeleien Töpfereien
auch Schnapsbrennereien Letztere entſtehen beſonders in
den Mittelpunkten des Hirſeanbaues

Zur Heranbildung ſachkundiger Handwerker und Ar

R

ſa el daß ein Teil der
V

e

des Lideralismus Die
teuern derart aufgebracht werde

n die leiſtungsfähigen Schultern nach dem Maß ihrer
ſtungsfähigkeit allein zu tragen haben

Epilog

Uns wird geſchrieben Nachdem die in Köln ver
ſammelten deutſchen Biſchöfe dem Papſt in einem gemein
ſomen Schreiben ihren Dank für die Enzyklika gegen den
Modernismus ausgeſprochen haben dürfte wohl bald in
deutſchen Landen niemand mehr auftrten der noch von dem
Vorhandenſein einer belangreichen Reformbewegung
innerhalb der katholiſchen Kirche zu ſprechen wagt Freilich
als vor einiger Zeit darauf aufmerkſam gemacht wurde daß
die Münſteraner Bewegung gegen den Jndex tot ſei da er
tönte ein Proteſtruf Wir leben und wirken noch Jn
zwiſchen iſt aber eine Aeußerung dieſes Lebens nicht bemerk
bar geworden Wer es liebt mit Tatſachen nicht mit Phan
taſiegebilden zu rechnen muß auch der Tatſache ins Geſicht
ſehen daß die Reformbewegung von oben her totgemacht
worden iſt Diejenigen Beurteiler des öffentlichen Lebens
die ſchon vor längerer Zeit Zweifel in die Standhaftigkeit
der reformkatholiſchen Bekenner und in die Dauer ihrer Be
ſtrebungen ſetzten haben recht behalten

Jm übrigen iſt zu melden daß die Deutſche Ver
einigung die wie bekannt ins Leben gerufen wurde
um die national katholiſche Bewegung zu fördern
am 15 Januar in Köln ihre Gründerverſammlung
abhalten wird Neben einem Vortrage über die Aufgaben der
Vereinigung werden die Beratung der Satzungen und die
Wahl des Vorſtandes vorgenommen werden

erungen auf die Wün

Sozialdemokratie und ruſſiſche Revolutionäre
Die Natlib Korr ſchreibt Jn der konſervativen

Preſſe iſt in den letzten Wochen mehrfach auf die Zuſammen
hänge zwiſchen unſerer Sozialdemokratie und den ruſſiſchen
Revolutionären hingewieſen worden wie ſie durch die Auf
findung des Waffenlagers in der Berliner Pankfſtraße feſt
geſtellt worden ſind Das iſt gelegentlich von uns geſchehen
und wir haben gemeint die deutſche Sozialdemokratie treibe
da ein ſehr gefährliches Spiel vor dem man ſie nicht genug
warnen könne Neulich hat dann die Conſerv Correſp
und die Kreuzztg mit ihr angeregt durch eine Jnterpella
tion die Angelegenheit in die Parlamente zu tragen und
Regierung und Parteien zur Stellungnahme zu zwingen
So tragiſch möchten wir dieſe Dinge zunächſt denn doch nicht
nehmen Bisher hat ſich eigentlich gezeigt daß unſere poli
tiſche Polizei mit ihrer Aufmerkſamkeit und mit den Mitteln
ihrer Kompotenz dieſen Herrſchaften den ruſſiſchen wie
ihren deutſchen Herbergsvätern gewachſen geweſen iſt
Jhren Händen könnte man wenigſtens fürs erſte wohl
auch die weitere Behandlung des Problems überlaſſen Jnter
pellationen und parlamentariſche Verhandlungen haben den
Nachteil Leute die es gar nicht verdienen in manchen
Augen unnütz intereſſant zu machen Und die Klinke der Ge
ſetzgebung in die Hand zu nehmen ſcheint uns und anderen
Parteien wohl auch zunächſt denn doch nicht geboten

Die Freifinnigen und das Vereinsgeſetz
Zum Vereinsgeſetzentwurf nahm der freiſinnige Partei

tag für Oldenburg und Oſtfriesland folgende von Dr
Wie mer vorgeſchlagene Reſolution an Die Verſammlung
ſpricht die Erwartung aus daß die linksliberale Fraktions
gemeinſchaft des Réſchstags energiſch für die Verbeſſe
rung des Entwurfs eines Reichsvereinsgeſetzes in frei
heitlichem Sinne wirken wird Ferner erwartet die Ver
ſammlung daß die Linksliberalen im Reichstage der im
Entwurf vorgeſehenen Faſſung des 7 oder einer ähn
lichen Ausnahmebeſtimmung ihre Zuſtim
mung verſagen werden

Zentrum und Block

T

Der Zentrums Abgeordnete Kloſe hat in einem Vor
trag über die parlamentariſche Tätigkeit der Zentrums
partei den er dieſer Tage in Koſel hielt etwas aus der
Schule geplaudert Er ſtellte in Ausſicht daß das Zentrum
für die Novelle zum Flottengeſetz ſtimmen werde

c r

beiter wurden mehrere Jnduſtrieſchulen ins Leben gerufen
in denen jüngeren Chineſen meiſt von Japanern gegen
geringes Geld Unterricht in den verſchiedenen Jnduſtrie
zweigen erteilt wird Jn erſter Linie ſteht die Schih hſi
Kung chang des Gewerbeamtes in Tſchili Die Oberaufſſicht
darüber führt der jetzige Salz Tautei in Tientſin ein Sohn
des Vizekönigs Chou fu Es wird Unterricht erteilt in
Färberei Weberei Seifenſiederei Tiſchlerei Töpferei Por
zellanmalerei Seidenſtickerei und Streichholzfabrikation
Die Muſterwebſtühle ſind japaniſch die Maſchinen zur Zünd
holzfabrikation ſind nach deutſchen Modellen gebaut worden
Jm letzten Jahre hat man ſogar eine Schule zum Erlernen
der Stickerei für Mädchen eingerichtet Eine beſondere
Schule der Chih pu nu Kung Chang hat es ſich zur Aufgabe
geſetzt arme Kinder für ihr beſſeres Fortkommen das Weber
handwerk erlernen zu laſſen

Auch die europäiſche Gefängnis und Zuchthausarbeit
will man bereits in China der Jnduſtrie dienſtbar machen
So wurden in mehreren Städten ſogenannte Chi ſo ein
gerichtet das ſind Arbeitsanſtalten für Sträflinge nach euro
päiſchem Muſter Die Gefangenen lernen z B Nähen mit
Nähmaſchinen Färben Wirken Weben Schuhe machen uſw
Jn Tientſin das überhaupt den Ausgangs und Mittel
punkt der modernen Jnduſtrie in China bildet hat man end
lich auch eine Regierungswerkſtätte für Eiſeninduſtrie be
gründet Sie wurde zunächſt von amerikaniſchen Jn
genieuren geleitet unter dem Titel Pei yang Jron Works
Es werden einfache Maſchinen aus Gußeiſen auch aus Eiſen
in Verbindung mit Holzteilen angefertigt z B Waſſer
pumpen für Feuerlöſchzwecke Webſtühle Druckpreſſen
Metallpreſſen Getreidemahlmaſchinen Säbel für Heer und
Polizei Das einheimiſche Eiſen dazu wird aus den Gruben
von Hu pei bezogen

Jn Peking bei der Zentralregierung iſt man endlich auch
dahin gekommen den Vorteil der Jnduſtriebetätigung nach
moderner Art anzuſehen Erſt vor wenigen Wochen erging
ein kaiſerliches Edikt worin an ſämtliche Vizekönige der
Provinzen des Reiches die Aufforderung gerichtet wurde
unter anderen wirtſchaftlichen Beſtrebungen auch die in
duſtriellen eifrigft zu fördern Ein Reichshandelsminiſte
rium beſteht in Peking ſeit vier Jahren

Aus unſeren Darlegungen iſt zu ſehen daß ſich der ſo
lange in ſtiller Ruhe liegende chineſiſche Drache auf vielen
Gebieten regt und uns Europäern vielleicht noch manche

e in politiſchen und wirtſchaftlichen Kämpfen machen
wird

r well es ganz genau r zeß ſich auch ohne die Bei
W des Zentrums eine Mehrheit dafür finden würde

nſt aber will ſich nach ſeinen Mitteilungen das Zentrum
auf die Seite der Oppoſition legen Kloſe
ſagte in dieſer Beziehung

Das Zentrum wird gegen das Vereins und
Verſammlungsgeſetz und namentlich gegen den
8 7 der nur die deutſche Sprache als Verſammlungsſprache
zuläßt ſtimmen Der betreffende Paragraph iſt eine gegen
die Polen gerichtete Ausnohmebeſtimmung was die Zen
trumspartei nicht zugeben kann weil ſie ihn als gegen den
Sinn der Verfaſſung verſtoßend und an und für ſich als
barbariſch und rigoros betrachtet Ebenſo wird die Zen
trumspartei gegen das neue Börſengeſetz ſtim
men weil es den reellen Getreidehandel und auch den

kleinen Bauern ſchädigen würde

Abgeordneter

Die mecklenburgiſche Verfaſſungsreform
Dem B zufolge iſt der Regierungsentwurf einer

Verfaſſung für die beiden Großherzogtümer Mecklenburg ſeit
einiger Zeit fertiggeſtellt Es beſtand bisher die Ab
ſicht den gemeinſamen Landtag der Großherzogtümer für
Anfang Februar einzuberufen und ihm die Regierungsvor
lage über die Verfaſſung zur Durchberatung und Erledigung
vorzulegen Dies iſt dadurch vereitelt worden daß der Staats
miniſter von Mecklenburg Strelitz Exzellenz v De wi 5 aus
Geſundheitsrückſichten ſich genötigt ſah ſeinen Abſchied
einzureichen der ihm kürzlich bewilligt wurde Da es aber
nicht unbedenklich erſcheint die Vorlage über die Verfaſſung
im Landtage ohne die Beteiligung eines Staaigminiſters
von Mecklenburg Strelitz durchzuberaten ſo ſoll die Ein
berufung des Landtages ſo lange hinaus geſchoben
werden bis ein neuer Staatsminiſter für Strelitz ernannt iſt
Dies dürfte im Laufe dieſes oder des nächſten Monats ge
ſchehen und es iſt daher beſtimmt zu erwarten daß der
mecklenburgiſche Landtag Ende April oder
Anfang Maieinberufen werden wird um über die
Verfaſſungsvorlage zu beſchließen Dieſe durch nicht vorher
beſtimmbare Umſtände eingetretene Hinausſchiebung der Er
ledigung der Verfaſſungsfrage entſpricht nicht den Wünſchen
der Regierung von Mecklenbrug Schwerin die den ſpäten
Termin für die Einberufung des Landtages aus verſchiedenen
Gründen für ungünſtig hält Doch erſcheint es zweifellos
daß die Verfaſſung in Mecklenburg noch im Laufe dieſes
Jahres eingeführt werden wird FinanzielleSchwierigkeiten ſind entgegen einer Behauptung von anderer
Seite nicht der ausſchlaggebende Grund für die Verzöge
rung der Einberufung der Vorlage Wenn die Durchführung
der Verfaſſung auch gewiß mit großen finanziellen Opfern
verknüpft ſein wird ſo iſt doch erſt der Landtag die Jnſtanz
darüber zu befinden

Wahlrechtsdemonſtrationen in Sachſen Altenburg
Am 18 und 19 Januar werden im ganzen Herzogtum

von den ſozialdemokratiſchen Parteiorganiſationen und Ge
werkſchaftskartellen gemeinſam einberufene Maſſenverſamm
lungen abgehalten die die Beſeitigung des Vierklaſſen
wahlrechts zum Landtage fordern und gegen das ge
plante neue Reichsvereinsgeſetz proteſtieren werden

Allgemeine Mitteilungen
Jm Miniſterium des Jnnern haben unter dem Vorſitze des

Miniſters v Moltke die alljährlichen Konferenzen der Ober
p r ä identen der Monarchie begonnen Montag abend fand
bei dem Miniſter ein Feſtmahl ſtatt an dem der Kaiſer teil
nahm Die Verhandlungen betreffen innere Verwaltungsangelegen
heiten und werden mehrere Tage dauern ſie werden vertraulich
geführt

Jn der Delegiertenverſammlung der pfälziſchen
Ortsgruppen des Flottenvereins die am Sonntag
ſtattfand wurde mit großer Stimmenmehrheit die vom bayriſchen
Landesverband am 29 Dezember gefaßte Reſolution wonach
General Keim ſein Amt niederlegen ſoll angenommen Die für
Kaſſel gewählten drei Delegierten wurden beauftragt in dieſem
Sinne zu ſtimmen

Das Urteil des Kaiſerlichen Disziplinarhofes in der Be
rufungsſache gegen den früheren Gouverneur von Togo Horn
durch welches die in erſter Jnſtanz erkannte Strafe der Dienſt
entlaſſung in Verſetzung in ein anderes Amt gemildert wurde
wird dem Tag zufolge eine Aenderung in der Stellung des
Herrn Horn nicht herbeiführen Herr Horn der zur Dispoſition
geſtellt iſt wird eine weitere Verwendung im Reichsdienſt voraus
ſichtlich nicht finden

Heute findet in Berlin eine Verſammlung von Vertretern
der am Polizeikoſtengeſetz intereſſierten Städte zur Be
ſprechung des Geſetzentwurfs ſtatt

Polenfrage
Die Eiſenbahndirektion Poſen hat den Staats

bahnbedienſteten Beamten und Arbeitern in einer
Verfügung pperboten den polniſchen Vereinen Str a z
und Sokol anzugehören da die Mitgliedſchaft dieſer Ver
eine mit den Pflichten eines Staatsbeamten unvereinbar ſei

ZJ T

Heer und Flotte
Hannoverſchen Blättern zufolge erwartet man daß ver

Kommandeur der elften Diviſion General der Jnfanterie von
Goßler als Nachfolger von Stüzners Kommandeur des
X Armeekorps werden wird

e

m

Ausland
Zu den Ereigniſſen in Marokko

Der franzöſiſche General Liautey meldet Eine Auf
klärungstruppe wurde nach der Furt Me Scherraa
Taſenfahet am Mulajafluſſe ausgeſandt wo ſich verdächtige
Gruppen gezeigt haben ſollten Sie wurde dort von fünf
regulären Soldaten des Machſen mit Flintenſchüſſen
empfangen Da die Soldaten ſich über den Grund ihres
Aufenthaltes nicht genügend ausweiſen konnten ſo wurden
ſie gefangen genommen

Eine Hungersnot in Spanien
Jn St Lucar Spanien verteilten die Behörder

mehrere 1000 Pfund Brot an die Arbeitsloſen Die Arbeit
in ganz Andaluſien ſtockt Banden durchziehen das
Land und rauben und plündern

Kleine Tagesnachrlchten
Bei der letzten Audienz der neuen franzöſiſchen Kardinäle

führte der Papſt der Magdb Ztg zufolge eine auffallend heftige
Sprache gegen die gegenwärtige Regierung der franzöſiſchen
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Republit er forderte den franzöſiſchen Epiſtopat auf ſie mit allen

Dem Vernehmen nach ſind Verhandlungen im Gange die
n hinzielen die Londoner Times in eine Geſellſchaft mit

dara äntter Haftung mit Walter dem bisherigen Herausgeber
Spitze umzuwandeln Die Geſchäftsleitung ſoll der bekannte

an ungeverleger Pearſon als leitender Direktor übernehmen
Zei Charakter der Zeitung ſoll unverändert bleiben und nach

vor frei von Parteipolitik gehalten werden

Der Ausſchuß des Verbandes der Baum
tlſpinnereibeſitzer in London erließ an dieAnfhundert dem Verbande ar erigen Firmen ein Rund

usſperrung ausſchreiben in dem das zugunſten der A r run
efallene Ergebnis bekannt gegeben wird Gleichzeitig wer

ben die Spinner angewieſen ihren Angeſtellten eine vom
18 Januar ab laufende Kündigungsfriſt von einer Woche

ebenzu e Die türkiſch perſiſche Grenzkommiſſion hat
ihre Arbeiten begonnen
er

Prvovinzialnachrichten
4 Helfta 7 Jan Bei den Ausſchachtungsar

heiten im Ziegerſchen Garten wurde ſeinerzeit in 124 Meter
Tiefe ein romaniſches Säulenkapitel gefunden das fich jetzt im
Beſitz des Lehrers B befindet Die Herren Profeſſor Größler
Eisleben und Kutzki Eisleben die es kürzlich beſichtigten verlegen
ſeine Entſtehung in das 11 Jahrhundert Das Auffinden des
Kapitäls an dieſer Stelle iſt für Profeſſor Größler ein weiterer
Beweis dafür daß auf dieſem Grundſtück das zum ehemaligen
ſog Vitzthumſchen Garten gehörte der alte Königshof oder Kaiſer
pfalz geſtanden hat

z Teuchern 7 Jan Verwaltungsſtreitverfahren Die beiden zu Stadtverordneten gewählten Sozial
demokraten deren Wahl von der Stadtverordnetenverſammlung
für ungültig erklärt wurde haben hiergegen bei dem Bezirksaus
ſchuß Klage erhoben Somit wird dieſe Angelegenheit im Ver
waltungsſtreitverfahren ihre Erledigung finden Sie beſtreiten
einerſeits die kleinen Geſchäftsleute durch Boykottandrohung be
einflußt zu haben und behaupten andererſeits daß auch dann
wenn dies wirklich geſchehen wäre eine Berechtigung zur Ungül
tigkeitserklärung nicht vorhanden ſei da im Geſetz nur eine amt
liche Beeinfluſſung dazu berechtigt

Torgau 7 Jan Ein ſcharfer Konkurrenz
kampf iſt unter den hieſigen Material und Kolonialwaren
handlungen entbrannt Um ſich nach Möglichkeit vor Schädi
gungen ſeitens des Konſumvereins zu ſchützen riefen die Jnhaber
ſelbſtändiger Geſchäfte einen Rabattſparverein ins Leben der wie
der Konſumverein ſeinen Kunden einen Rabatt von 5 Proz ge
währt Jn welchem Umfange ſich nun das Rabattſparvereinsweſen
in verhältnismäßig kurzer Zeit auch in unſerer Stadt entwickelt
hat geht u a daraus hervor daß dieſer Verein an ſeine Kunden
jährlich mehr als 40 000 Mark Rabatt vergütet Nun iſt dieſen
beiden Jntereſſentengruppen mit Beginn des neuen Jahres eine
neue Konkurrenz entſtanden durch die Gründung eines faſt 100
Ritglieder zählenden Vereins der unter der Bezeichnung Wirt

ſchaftsverein e G m b handelsgerichtlich eingetragen iſt und
fich den gemeinſamen Einkauf von Lebensmitteln und Wirtſchafts
bedürfniſſen im Großen und Ablaß im Kleinen an die Mitglieder
zur Aufgabe gemacht hat Dieſe Neugründung iſt lediglich auf
eine Spaltung im hieſigen Konſumverein zurückzuführen die aus
Meinungsverſchiedenheiten politiſcher Art entſtanden ſein dürfte
Die Folge war daß die geſamte Veamtenſchaft die dem Konſum
verein bisher angehörte ihren Austritt erklärte und unverzüglich
zur Gründung des neuen Unternehmens ſchritt Unter dieſen
Umſtänden hat der Konſumpverein am meiſten zu leiden denn
gerade die kaufkräftigſten Mitglieder hat dieſer Verein verloren
Ein gut Teil der jetzt noch etwa 400 zählenden Mitgliedſchaft
rekrutiert ſich aus dem Arbeiterſtand der ſeinen Wohnſitz auch in
Orten des Kreiſes hat und deshalb bei Deckung ſeines eigenen
Bedarfes nicht immer den Verein unterſtützen kann

Süptitz 7 Jan Ein bedauerlicher Unfall be
traf den Arbeiter Meißner der beim Düngerfahren von ſeinem
Gefährt überfahren wurde Er erlitt ſchwere Verletzungen am
Kopfe und wurde ſofort nach dem Krankenhaus in Torgau über
führt Hier iſt er trotz ſorgſamſter Pflege am nächſten Morgen
verſchieden

Brocken 6 Jan Witterungsbericht Die außer
ordentlich ſtrenge Kälte hat auf dem Brocken faſt 7 Tage angehalten
und erreichte mit 19,2 Grad Kälte am Donnerstag ihren tiefſten
Stand Das prachtvolle klare Froſtwetter das in den letzten Tagen
der vergangenen Woche hier anhielt erreichte am Sonnabend vor
mittag infolge Drehung des Windes von Oſt nach Nordweſt ſein
Ende Am A gegen Mittag trat Nebeltreiben ein vom Fuße der
Kuppe aus bot ſich jedoch dem Beſchauer ein prachtvolles Bild
da unter den raſch daherſetzenden ſchwarzbläulichen Wolkenfetzen
durch die ab und zu die Sonne hindurch drang auf den Schnce
feldern die mannigfaltigſten Farbenvariationen Abſtufungen von
hell weiß bis dunkelviolett erſchienen Am Sonnabend nach
mittag und Sonntag tagsüber hatten wir nebliges Froſtwetter
Da der Wind in den letzten Tagen vielfach gewechſelt hat ſo iſt
der Rauhreifbehang nach verſchiedenen Richtungen prächtig ent
wickelt Heute früh gab es wieder einmal Sonnenaufgang den
dritten im Januar bei friſchem Weſtwind und 7 Grad Kälte
Die Täler waren zwar größtenteils durch ein in 900 Meter Höhe
lagerndes Wolkenmeer verdeckt aber darüber erhoben ſich wie
Inſeln die höheren Harzberge in prachtvoller Klarheit Jnfolge
der außerordentlich günſtigen Wegeverhältniſſe iſt der Touriſten
verkehr ſeit Silveſter ſehr ſtark wie er ſeit Jahren um dieſe

e Weie nicht geweſen Nachdruck auch auszugsweiſe ver
oten

D Magdeburg 7 Jan Ein ſchweres Sittlich
keitsverbrechen wurde hier an einem elfjährigen
Mädchen im Eingang des alten Rathauſes verübt Nach
Angaben des Kindes hatte der gut gekleidete Verbrecher
wie man annimmt ein Wahnſinniger es mit der Bitte
ihm einen Blumentopf zu tragen dorthin gelockt ihm den
Mund zugehalten und mit einem Meſſer einen Schnitt in
den Unterleib beigebracht Die Kleine will dann den weiten
Weg in die elterliche Wohnung zurückgelegt haben wo die
heimkehrende Mutter das Kind in einer Blutlache fand
Das Mädchen wurde darauf ſofort in das Krankenhaus ge
bracht Es iſt jedoch nicht ausgeſchloſſen daß die Verletzung
auf andere Weiſe entſtanden iſt

Stendal 7 Jan Kind erſtickt Unglücksfall
e von einem Vergnügen heimkehrenden Werkſtattarbeiter Tau
beſchen Eheleute fanden ihr drei Monate altes Kind erſtickt in
der Wiege vor Jn Wendemark kam auf dem Hofe des
Gutsbeſitzers C Lüdecke der Knecht Bertkow auf unaufgeklärte
Weiſe in das Räderwerk des Göpels wobei ihm das Bein am
Ober und Unterſchenkel gebrochen wurde der Tod erlöſte ihn
nach einer Viertelſtunde von ſeinen Qualen

Ulcchtſpringe 7 Jan Das Schulhaus brannte vor

einigen Tagen dis auf die Außenmauern nieder und zwar in
folge einer Störung in der izung Der Brandſchaden
wird auf etwa 10 000 Mark geſchätzt Die Schule hatte 12 000
Mark gekoſtet

Gera 7 Jan Arbeitseinſtellung Jn der
Schulbanktiſchlerei von Uhlmann haben ſämtliche Gehilfen
die Arbeit eingeſtellt weil einem Gehilfen gekündigt wor
den war

Gotha 7 Jan Selbſtmord einer Diebin
Jm Dorfe Leina wurden in einem landwirtſchaftlichen Ge
höfte wiederholt Gänſe vermißt Ein neuerdings ausge
führter Gänſediebſtahl wurde jedoch für die Diebin ſehr verhängnisvoll Als dieſe eine h reiche Bauersfrau die ge
ſtohlene Gans in Waltershauſen verkaufen wollte wurde
ſie ertappt und zur Anzeige Jn ihrer Angſt bat
ſie die Eigentümerin gegenteilige Aeußerungen zu tun
widrigenfalls würde ſie die Diebin ſich erhängen Die
Eigentümerin erſtattete jedoch Anzeige und ſo geſchah esdaß am Morgen des nächſten Tages die Diebin erhängt auf

gefunden wurde

Neuſtadt b Koburg 7 Jan Dem Alkohol iſt
der 30 jährige Zimmermann Knabe im benachbarten Wild
heid zum Opfer gefallen Er trank ſoviel daß er bewußtlos
in ſeine Wohnung geſchafft werden mußte wo er bald dar
auf ſtarb

S Rudolſtadt 7 Jan Zuwendung Die kürz
lich verſtorbene Stiftsdame Fräulein Jetting von Holleben
hat der Stadt Rudolſtadt ein Vermächtnis von 5500 Mk
für verſchämte Arme zugewendet

Pößneck 7 Jan Leichenfund Hände
loſer Stenograph Jn einem Walde bei Leipzig
Knauthain wurden die Ueberreſte einer männlichen Leiche
gefunden Eine bei dem Toten vorgefundene Uhr führte zu
der Feſtſtellung daß es ſich um den bejahrten Schuhmacher
Bernhard Polz von hier handelt der vor acht Jahren unter
Hinterlaſſung einer zahlreichen Familie verſchwand Ob
ein Verbrechen oder Selbſtmord vorliegt wird ſich heute
wohl ſchwerlich feſtſtellen laſſen Die in ärmlichen Verhält
niſſen lebende Familie hat inzwiſchen viel Leid ertragen
müſſen Vor zwei Jahren verunglückte ein dreizehnjähriger
Sohn in der Dampfwaſchanſtalt ſo unglücklich daß ihm beide
Arme bis auf einen Stumpf abgenommen werden mußten
Der Verunglückte wurde ins Krüppelheim nach Arnſtadt
gebracht wo ihm der Herzog von Sachſen Meiningen die
fehlenden Glieder durch künſtliche erſetzen ließ Der junge
Mann hat ſich unterdeſſen zum Schreiber und Stenographen
ſoweit ausgebildet daß er jetzt ſchon 115 Silben in der
Minute wiedergibt Ein Stenograph ohne Hände jeden
falls auch etwas Ungewöhnliches

mr Gerichtsverhandlungen

Schwurgericht
Halle 6 Januar

Heute begann die erſte diesjährige Sitzungsperiode des Königl
Schwurgerichts Sie wird nur drei Sitzungstage mit je einer Ver
handlung in Anſpruch nehmen

Als Geſchworene ſind vor einiger Zeit folgende Herren ausgeloſt
worden Kaufmann Walter Sachſenberger hier Seminarlehrer
Karl Eckardt in Eisleben Kaufmann Hermann Hartick hier
Bezirksbeamter Heinrich Herberger hier Rentner Otto Acker
mann hier Apotheker Dr phil Paul Rum mel hier Ritterguts
beſitzer Richard Scheibe in Lemſel VBürſtenmachermeiſter Max
Pakuli hier Gutsbeſitzer Wilhelm Strumpf in Nehlitz Guts
beſitzer Richard Rudloff in Ammendorf Gutsbeſitzer Auguſt
Schäfer in Zörbig Gärtnereibeſitzer Paul Richter in Beeſen
Gutsbeſitzer Otto Eiſentraut in Lettin Fabrikaant Heinrich
Oſtermann hier Rittergutspächter Gerhard Spielberg in
Helbra Landwirt Emil Pirl in Beiderſee Altſitzer Emil Boltze in
Fienſtedt Tiſchlermeiſter Friedrich Burkel hier Oberamtmann Otta
Plümeke in Löberitz Hüttendirektor Herold Scheerer in
Burgörner Badeanſtaltsbeſitzer Hermann Barth hier Ritterguts
beſitzer Johannes Löſſch in Beerendorf Inſpektor Guſtav Berth in
Netzſchkau Gutsbeſitzer Schröder in Cuſtrena Gutsbeſitzer Franz
Oemiſch in Reideburg Architekt Fritz Küſtner in Dölau Rent
ner Karl Blumentritt hier Kaufmann Paul Genzer hier

Kaufmann Ludolf Engel hier
Jn der heutigen Sitzung fungierten als Geſchworene die erſt

genannten zwölf Herren
Den Vorſitz führte Landgerichtsdirektor Zacke

trat Staatsanwalt Schlütter
John

Verhandelt wurde gegen den Eiſenbahnaſſiſtenten Ernſt Chriſtian
Friedrich Ladewig aus Cönnern wegen Unterſchlagung im Amte
L iſt 42 Jahre alt verheiratet und Vater von acht Kindern im Alter
von bis 14 Jahren Nach ſeiner Militärdienſtzeit in Branden

Die Anklage ver
Verteidiger war Rechtsanwalt
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burg in der er es bis zum Sergeanten brachte wurde er zunächſt
Schutzmann in Berlin Als Soldat wie als Polizeibeamter hat er ſich
gut geführt Um ſeine Stellung zu verbeſſern wandte er ſich dem
Eiſenbahndienfte zu Jm Jahre 1899 wurde er in Cönnern als
Eiſenbahnaſſiſtent mit 1800 Mark Gehalt und 216 Mark Wohnungs
zuſchuß angeſtellt Jm Laufe der Zeit ſtieg ſein Gehalt auf 1800 Mk
auch erhielt er mehrfach Unterſtützung wegen Krankheitsfällen in ſeiner
Familie Jn Not hat er ſich nach eigener Angabe eigentlich nie beo
funden Als Aſſiſtent hatte er außer andern Verrichtungen des öfteren
auch den Fahrkarienwerkauf zu beſorgen Er will dienſtlich ſehr über
laſtet geweſen ſein und ſeit längerer Zeit an nervöſer Ueberreizunggelitten haben Vom Mai 1905s ab ließ er ſich beim Fahrkartenver

kauf Unregelmäßigkeiten zuſchulden kommen und zwar bei ſogenannten
Blankofahrkarten Es gibt nicht für alle Reiſeziele gedruckte Fahr
karten auf jeder Station ſondern für manche müſſen die Karten erſt
vom Schalterbeamten geſchrieben werden Für dieſen Zweck dienen die
Blankofahrkarten Sie beſtehen aus Fahrkarte und Stamm Der
Beamte legt zwiſchen beide ein Durchbauſeblatt und vollzieht dann die
Ausfüllung der zuoberſt liegenden Fahrkarte ſodaß alſo die Aufzeich
nungen auf Karte und Stamm völlig gleichlautend ſein müſſen Der
Stamm wird dann als Beleg zurückbehalten L hat nun in 29 Fällen
die Angaben auf dem Stamm gefälſcht Teils änderte
er den Verkaufspreis um teils die Perſonenzahl teils die Station in
dem er ſtatt des richtigen Reiſeziels ein näher gelegenes alſo billigeres
angab Die Differenz zu ſeinem Gunſten belief ſich bei einzelnen
Karten auf das Doppelte und Dreifache des wirklich gezahlten Fahr
preiſes ſtatt 5 Mark ſchrieb er 15 Mark ſtatt 7 Mark 12 Mark uſw
Jn mehreren Fällen nahm er den Fahrgäſten 20 30 Pfennige mehr
ab als ſie tarifmäßig zu zahlen hatten Jmmerhin iſt der Geſamt
gewinn den er durch ſeine leichtfertigen Manipulationen erzielt hat
in Anbetracht der ſchweren Folgen ſeiner Unredlichkeit recht gering
fügig er beläuft ſich nur auf 122,65 Mark Vor Gericht erklärte
Wie ich da t gekommen bin und wie ichs gemacht habe weiß ich

nicht Nach Ausſage ſeiner Frau und mehrerer Bekannten iſt er ſeit
einigen Jahren ſehr nervös und auffällig reizbar geweſen Der Leiter
einer Nervenheilanſtalt der er nach Bekanntwerden ſeiner Verfehlungenzur Beobachtung a Geiſteszuſtandes überwieſen wurde glaubte

anfangs einen Geiſteskranken vor ſich zu haben kam aber ſpäter zu der

Anſicht daß L nur ſimulikere um ſtraffrei zu werden L
äußerte u a zu ihm Aber ich bin doch gewiß geiſteskrank Wenn
Sie mich für geiſteskrank erklären werde ich bloß per andern
falls aber mit meiner ſtarken Familie fortgejagt Auch ein anderer
mediziniſcher Sachverſtändiger hielt die von L vocrgeſch üßzte
Geiſteskrankheit nicht für echt Ein wirklich Geiſtes
kranker ſträube ſich weit eher gegen die Anerkennung ſeines Zuſtandes
als daß er ihn vor n noch ausdrücklich betone An der in den
letzken Jahren an L beobachteten nervöſen Reizbarkeit möge wohl auch

I ein ſchlechtes en Anteil ſei 2 lmäßiWirts gehe gen rmöglich daß L zeitweiſe dienſtlich ſtark belafiet geweſen ſei aber das
gehe heute meiſten Beamten nicht bloß im Eiſen S ebenſo

er erinnere nur an die Richter in Berlin as Einkommen des
Angeklagten mit ſeiner ſtarken Familie ſei freilich ſehr beſcheiden aberes ſei noch mancher andere mittlere und untere Beamte ſchlecht geſtellt
ohne deshalb die altberühmte Pflichttreue des preußiſchen Beamten
ſtandes zu verletzten Die Geſchworenen bejahten die Schuldfrage
unter Zubilligung mildernder Umſtände Der Staatsanwalt bean
tragte eine Gefängnisſtrafe von acht Monaten Der Gerichtshof erkannte auf das geringſte 344 zuläſſige Strafmaß von ſechs

Monaten

Osnabrück 5 Jan Wegen Majeſtätsbeleidigung
verurteilte die Strafkammer den Maurer Spangenberg aus Ham
burg zu neun Monaten Gefängnis

Kunſt und Wiſſenſchaft
Ein Telegramm Henri Marteaus Aus Genf geht dem B

das folgende Telegramm Henri Marteaus zu der wie wir geſtern
gemeldet haben die Violinklaſſe Joachims an der Berliner Hoch
ſchule für Muſik übernehmen wird

Die Nachricht von meiner Berufung nach Berlin iſt wider
meinen Willen verfrüht an die Oeffentlichkeit gekommen Die
Verhandlungen die mit mir auf einen Wunſch Kaiſer Wilhelms
begonnen wurden ſind erſt in den allerletzten Tagen abgeſchloſſen
worden Das Protokoll bedarf jedoch noch der Genehmigung durch
den Miniſter Dieſe endgültige Genehmigung wird kaum vor
Ende März dder Anfang April erteilt werden

Trotz meines Eintrittes in eine königlich preußiſche Akademie
behalte ich meine franzöſiſche Nationalität desgleichen verbleiben
mir Amt und Titel eines Oberleutnants der Reſerve im franzö
ſiſchen Heer

Genf 6 Januar Henri Marteau
Rücktritt Profeſſor Herings Der o Profeſſor der praktiſchen

Theologie unſerer Univerſität Halle Konſiſtorialrat Dr theol
Hermann Hering tritt mit Schluß dieſes Semeſters vom Lehramte
zurück Als ſein Nachfolger hat der ord Prof an der Univerſität
Gießen Dr theol Paul Drews einen Ruf nach Halle erhalten

Der Streit um Nietzſches Briefe zu Ende Jn dem von
Frau Förſter Nietzſche angeſtrengten Prozeß gegen
Overbecks Teſtamentsvollſtrecker den Schriftſteller Karl
Albert Bernouilli und gegen den Buchhändler Eugen Diede
richs in Jena wegen Unterlaſſung der Veröffentlichung der
von Friedrich Nietzſche an Overbeck geſchriebenen Briefe hat
jetzt das gemeinſchaftliche thüringiſche Oberlandesgericht in
Jena auf Abweiſung der Klage erkannt Die Frage
ob ein Eigentums und Miteigentumsrecht der Klägerin zu
ſtehe wird verneint da das Eigentum an einem Briefe auf
den Adreſſaten übergehe und ein Urheberrecht an einem
Briefe nur entſtehe wenn er ſolche Eigenſchaften habe die

n als Schriftwerk im Sinne des Urheberrechtsgeſetzes kenn
zeichnen

Zucker erzeugende Algen Der franzöſiſche Biologe
Marcel Mirande hat im Sommer eine merkwürdige Beob
achtung gemacht Ueber den faſt völlig ausgetrockneten
Flußläufen die mit einer dicken Schicht von Algen bedeckt
waren ſtellten ſich dichte Bienenſchwärme ein Da
bei der Biene der Nützlichkeitsſinn ſtark entwickelt iſt war
zu vermuten daß zwiſchen den Algen und den Bienen irgend
eine Beziehung beſtand die dieſen nützlich war Nach ein
gehender Unterſuchung ſtellte ſich denn auch heraus daß die
Algen ſie gehören zur Gattung Zygnema infolge des
Austrocknens entartet waren Jede einzelne Alge war mit
einer Schicht umgeben die eine bedeutende Menge
Zucker enthielt dieſer hatte die Bienen angelockt Der
Honig aus der Gegend von Montpellier wo die Beobachtung
gemacht iſt rührt alſo nicht nur von Blumen ſondern zum
Teil von Algen her

n Hochſchulnachrichten Bei der Abteilung für Chemie der
Dan ziger Techniſchen Hochſchule hat ſich der erſte Aſſiſtent am
anorganiſch chemiſchen Loboratorium Dr Wilhelm Plato der
ſeit Gründung der Hochſchule in dieſer Stellung tätig iſt für
Chemie insbeſondere anorganiſche Chemie habilitiert
Der Wirkliche Geheime Rat Prof Dr Weiß Dirigent der Neu
teſtamentlichen Abteilung des Theologiſchen Seminars an der
Berliner Univerſität wird infolge angegriffener Ge
ſundheit vom bevorſtehenden Sommerhalbjahr ab ſeine Lehrtätig
keit mehr einſchränken Der Titel und Rang eines außer
ordentlichen Profeſſors wurde den Privatdozenten an
der Univerſität München Dr jur Karl NReumeyer Straf
recht und internationagles Privat Straf Prozeß und Ver
waltungsrecht Dr Ludwig Sinzheimer Nationalskonomie
und Finanzwiſſenſchaft Dr med und phil Ernſt Friedrich
Weinland Phyſiologie Aſſiſtent bei Geh Rat v Voit am
phyſtiologiſchen Jnſtitut Dr med Albert Jodl bauer Phar
makologie Aſſiſtent bei Prof v Tavpeiner am pharmokologiſchen
Jnſtitut Dr phil Friedrich Guſtav von der Leyen Germa
niſche Philologie Dr Alexander Pfändler Philoſophie Dr
vhil Arthur Schneider Philoſovhie und Dr Ernſt Freiherrn
Stromer von Reichenbach Poläontologie und HGeologie
verliehen Privotdozent Dr Kark Wittmaack in Greifs
wald hat einen Ruf als außerordentlicher Profeſſor der Ohren
heilkunde und Direktor der Klinik für Ohrenkranke an der Uni
verſität Jena als Nachfolger des verſtorbenen Hofrats Keſſel er
halten und angenommen Dem etatsmäßigen Profeſſor für
Ohrenheilkunde und Direktor der Klinik und Poliklinik für Ohren
kranke der Univerſität Heidelberg Dr med Werner Küm
mel wurde der Titel ord Profeſſor verliehen Profeſſor Dr
med Walter St raub Ordinarius und Direktor des pharmako
logiſchen Jnſtituts in Freiburg i Br hat einen Ruf an die
Univerſität Berlin als Nachfolger des Geh Med Rats Prof
Dr O Liebreich erhalten

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wicch

mann für das Fenilleton Otto Sonne für Provinzialnach
richten Albert Herling für den lokalen Teil Eugen
Brinkmann für den Handelsteil Fritz Ran z für SGericht
Sport und Vermiſchtes Hermann Sachſe für den Jnſerateni
teil Max Kneſebeck Druck und Verlag von Otto Hendel
Sämtlich in Halle a S

Erstarrt in Eis ruhn Strom und Bäche
und Wintervergnügen aller Art Schlittenpartien Eislauf
Bälle und Kränzchen nehmen den Meſchen in Anſpruch
Wie viele aber bezahlen ſolch ein Vergnügen mit Tagen
ſchweren e weil ſie unvorſichtig waren weil ſie
ſich erkälteten und dann nicht gleich die rechte Abwehr ge
brauchten Wer wirklich das Malheur hat erkältet von ſo
einem W heimzukommen der nehme gleich ein paar
Fays ächte Sodener MineralPaſtillen ſie werden ihm
die denkbar beſten Dienſte leiſten Sie ſind zu haben inG allen Apotheken Drogerien und Mineral ndlfür 85 Pfennig die Schachtet watſerhandunggg
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Kontokorrent und Checkverkehr
An und Verkauf von Wertpapieren sowie deren Aufbewahrung Verwal

tung und Beleibung
Kostenfreie Einlösung aller fälligen Coupons
Vermietung von Schrankfächern in feuer und diebessicherer Stahlkammer

unter Selbstverschluss des Mieters
Disekontierung von Wechseln
Ausführung aller sonstigen bankgeschäftlichen Transaktionen zu billigsten

Bedingungen

Zeichn ungen
Neue Preussische Staatsanleihe
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le nächsten 10 Jahre 4 Prozent tragend nimmt Kkostenfrei entgegen

Wir sind Ahbgeber Von

U 492 Hypotheken Pfandbriefen

5 U 59 Zu l Stelle hypothek eingetr Obligationen

4 bis 5 mündelsichere Stadt u Acker Hypotheken

Bankhaus Friedmann 8 Weinstoch

Leipzigerstrasse 12

für Handel u Industrie
Viliale Halle a S

Darmstädter Bank

No 3 Alte Promenade No 3
Aktien Kapital u Reserven

1832 Millionen Mark
Annahme von Depositen und Spargeldern zur Verzinsung vom Tage

der Einzahlung bis zum Tage der Abhebung bei Kulantesten Zinssätzen

L Schönlicht

Lebens Renten Vnfall Vartpaleht Versieherung3 tür alle denkbaren Falle
Liberalste Versicherungs Bedingungen
Lebens Versicherung für Abgelehnte

Kostenlose Auskunft gewissenhafte Beratung durch Direction
und Vertreter An all n Orten Vertreter und Inspek
teren gesneht Bezugnahme auf dieses Inserat erbeten

re

Bankgeschäft

Dr Karl Hildebranat
vereidigter Handels Chemiker

Oeffentl Laboratorium für chemische u mikroskop Untersuchungen
M alie Kl Brauhansstr 23 Telephon 3046
e eooéoé5ò à

Der gerichtliche Ausverkauf
der zur Konkursmaſſe der Firma Ernst Plarre

eſchäftslokale Steinweg Nr 54 fortgeſetzt
Vorhanden ſind noch

Reisszeuge Gesangbücher Kalender

karten Reklams Universal Bibliothek

Malkasten Schreib
Utensilien etc etc

Max Knoohe Konlursverwalter

ehe hier geFrisg Warenvorräte wird t

Ausser Syndikat

Postkarten Konfirmations u 0Oster

Kunz Musikalien Oel u Aquarell
und Zeichen

belgiſche
Erhalte Sonnabend den 11 d Mts

Arbeitspferde
AAAlhelm Iautmann luertnt wen rn

609

einen

Nachkf

Höchste Preise
zahlt und kauft fortwährend für
getragene Herren Knaben und
Kindergarderoben Schuhwaren
Altertümer Möbel ganze Nach
laſſe Betten Wäſche Uniform

ianinos Muſikwerke alt Gold
Silb Gewehre Waff Geigen c
Auch neue Waren aller Art Per
Poſtkarte beſtellt komme ſofort
nach außerhalb Renner

133 131 Halle a Schülershof 1

Tanz Unterricht
Der zweite Winterkurſus meines Tanzunterrichts nebſt An

leitung über Körperhaltung und Umgangsformen beginnt Montagden 20 Januar in den Kaiſerſlen Jm Veſi ſämtlicher
neuen Tänze r Annahme gefälliger Anmeldungen bin ich
jederzeit in meiner Wohnung bereit
Hermann Wipplinger Forſterſtr 90 1 E

Seit 1880 Tanzlehrer der Oberreälſchüler Delitzſch 465

Ausser Syndikat

Portland Zement
Marke Harz Zement
aus der Fabrikation der VereinigtenHarzer Kalk Industzie Rivingerode
Erstklassige zug und Druckfestigkeits
Zeugnisse Feinste Referenzen

empfehlen

Rammolberg Heicke
Magdeburg z

General Vertrieb für ProvinzenSachsen Brandenburg
Herzogtum Anhalt

worpuſg asssny

Infolge der seit einigen
Ger Spirituspreise sowie der übrigen in Frage kommenden Produkte sehen wir uns

Ohne schönes Haar

Koine Schönboit

Ait Sehuppen r dannes spröd tanzloges oderfettglanzendes Haar entstellt das Lchorei b ist bsslich
und Deppiges volles weicbes und glangendes

Dr fischers laarsekt
Sebon nach wenigen Tagen

r
digen duftigen Glanz soweit die Haarwurzeln noch

nicht zerstört sind
jungen Haaren Dr Fischers Haarsekt dbertrifft bei weitem
die Alteren noch im Handel befindlichen Haarwässer färbt nieht
fettet nieht trooknet das Haar nicht aus verhütet Ergrauen
Ausfallen und Spalten der Spitzen Diskret vornehm und zaart

arfumiert Sparsam im Verbrauche darum billigetes Flaschoe
Mark Versand direkt ab Fabrik von 2wei Flaschen an spesen

frei Wiederverkäufer wollen sich melden Dr H Flscoher Co
beolpzig Fabrik vharmageutischer und Kosme

J Parfümeriegesch C F Maenecoke
Gr Steinstr 11

W Hürsch Drogerie Oscar Ballin jr
I Rote Kreuz Drog Ernst Jentzsech

Schwan en Drogerie Carl Junge
EFriseur H Walther Gütchenstr 13
Fr Zander Giebichenst Triftstr
Drog Wilh Höfer Geiststr 59/60

8 2S 4 v

Monaten eingetretenen ganz bedeutenden Stelgerung

die Preise unserer Fabrikate
wie schon anderweitig geschehen

entsprechend zu erhöhen
alle a 1 Januar 1908

Die vereinigten 6rosscestillateurs

des Bezirks Halle a S
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man durch den Vors en Gebrauch Von
Namo

goesohatgt

bemerkt man die erfreullebe Ver
Vorhandenes Jucken hört auf das Haar bekommt

edecken sich kahle Stellen mit dichten

tischer Pràparate

Niederlagon in Halle
Kaiser Drogerie Wilh EnderLudwig Wuchererstr 60
Neumarkt Drog Hugo Schulze
Drogerie Herm StitzNachf Gr

Steinstrasse 33
Steintor Drogerio Br Berthold

Gr Steinstr 48
Coiffeur L Grossklaus Gr Stein
strasse 17 5 13
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Beste Uebersicht und
Kontrolle

Bezugsquellen Register Aer rer r ana

Lager Reglster vent
Werbe Reglster
Kunden Reglster
Beschreibungen kostenfrei Ausführliche Vorschläge auf Wunsch

F SOENNECKEN BONN BERLIN Taubenstralse 16 18
Abteilung Kartenregister Fabrik

Durch Schreibwaren Handlungen zu beziehen

Zur Anwerbung neuer
Kunden

la Referenzen Billig nud ſchnell
zBau Projekte

Bau Polizei Zeichnungen
ſowie ſämtl techn Arbeiten für Halle a S und auch außerhalb

unter Garantie der Genehmigung

Richarci lato Architekt
Frauckeplatz Z 641Ausser Syndikat

Haarpflege mittel
ist das seit 20 Jahren

glänzend erprobteh n P2eruan Tannin Wasser
L ründer und alleinige Fabrikanten

E A VhI mann Co 63
Zu haben mit Fettgehalt oder fett
I trei in Flaschen a M 75 und

M 50 sowie Literflaschen a M
n e in Apotheken Drogen ParI cumerie u Friseurgeschaäften

Engros Lager Generalvertrieb
Baumann Hodderoth

Gr Steinstr 79 Tel 2605
2 Stollberg Magdeburgerstr 68

tz2 Mischke An der Universität 1
e Kouter Reilstrasse 183

9atz Gr Ulrichstrasse 7
Oari Kolonert Merseburgerstr 162
O Sueoritz Friseur Merseburg

r

re T Mädchenk Bad Zentralheiz Warm
waſſerbereit für 46,000 zu verk

P P
Einem geehrten Publikum von Halle und Um

ebung zur gefl Kenntnisnahme daß ich unter dern
eutigen Tage

Merseburgerstr n kcie Prinzenstr

ZigarrenSpezialGeſchäft
eröffnet habe Langjährige auch überſeeiſche Erfah
rungen ſetzen mich in die angenehme Lage meiner
mich beehrenden Kundſchaft nur das Beſte und Ge
diegenſte auch bei billigſten Preiſen zu liefern

Hochachtungsvoll
h

emer2

in ſchönſter enthaltend 9 Zim

Th Lehmann n G Wolff aumſtr

h

e

h

h
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